
N
und Weltoffenheit eıner Theologischen a  u  al, die Im Rahmen der unıversıtas lIıtterarum el-
1ier modernen Universıitä eıne WIC. und unverzichtbare Aufgabe rfüllt, WIe diese eute
urecht auch VOIN den anderen Fakultäten SOWIEe VOIN Kirche und Gesellschaft rwartet wWIrd.
er ist dieser reichhaltigen und anregenden Festschrift eıne weıte Verbreitung und des-
eıchen auch eıne fruchtbare Wirkung wünschen.
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LEeIPpZIg St.-Benno-Verlag, Z NO 13[/ ISBN 97 8-3-7462-2281-3 FÜR 9.9

1eses ebet- und Meditationsbuch nthält mpulse Z eucharistischen nbetLun In zeıt-- emälser prache Diese Andachtsform hat bel Jungen und alten Menschen eıne wach-
sende Belie  el efunden, Nn1IC uletzt se1it der unvergesslichen mıt aps ened1lı
XVI hbeim Weltjugendtag In Köln Inhaltlich orlentieren sich die exte den 5 Anrufungen
der erYz- Jesu- Liıtane1 DIie NDetLun. Christiı „mıit en Sinnen der Seele  6 findet einen tiefen
Grund darın, dass YISTUS herzlich 1ehbend sich selbst In der Eucharistie unls verschenkt
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D)AS ZISTERZIENSERINNENKLOSTER MARIAE ELVER
UND R- UND KLOSTERKIRCH
Paderborn BoniTfatius-Verlag, 2007 235 ISBN 978-3-89710-388-/ .— FÜR 19.90

dAS Zisterzienserinnenkloster SE Marılae elver entstand 1238 Der erste Teil des Bu-D ches S1bt einen Rückblick auf die Geschichte des osters, der auf die schwilier1ige Auf-
nahme der Jungen rundun In den en der Zisterzienser ebenso ingeht WIe auf den eY-

folgreich abgewendeten Niedergang der Klosterdisziplin im ausgehenden 15.Jahrhundert
Als isolierte katholische Einrichtun inmıiıtten eınes VOINl der „Territorialmacht“ 0es be-
herrschten protestantischen Umfeldes War die Frauenzısterze elver seit der Einführung der
Reformation In o0es vielfältigen Einschränkungen ausgesetzt, dıe 1M 1 Z dazu DEe-

aben, dass der Konvent seıne Gottesdienste NUr noch auf der Nonnenempore der e1ge-
Nnen Kirche abhNalten durfte, während der Kirchenraum VON der MNEeU eingerichteten evangeli-
schen Pfarrgemeinde enutzt wurde. Der mehrheitlich delige Konvent beugte sich ennoch
nıcht den VOIl 0es ausgehenden Forderungen nach einer Abkehr VOINN katholischen Be-
kenntnis und War HIS seıner Säkularısıerung 1mM Jahr 1809 das einzıge Frauenkloster In der
oester OY'!

Mıt der uTl0sun des Osters wurden auch seıne chätze eingezogen, die iIm Lauf
der Zeıt verkauft und eute unterschiedlichen Standorten finden oder Sröfßstenteils
BDar verschwunden sind. Handschriftenfragmente aus dem Z eiıne arocke Monstranz
1%722) eın römisches essSsDuC 1704) und das lebensgroifse Porträt eıner seiner Abtissinnen
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